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Drucksache 697 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Landpachtgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über das landwirtschaftliche 
Pachtwesen (Landpachtgesetz) vom 25. Juni 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 343) wird wie folgt 
geändert: 

1. In § 8 Abs. 1 ist im ersten Satz das Wort 
„dringend“ zu streichen. 

2. In § 13 wird Satz 2 wie folgt geändert: 
„Wird die Verlängerung derartiger Land- 
pachtverträge beantragt, so findet § 8 
Abs. 2 Buchst, a keine Anwendung, wenn 
in den Fällen des § 8 Abs. 3 Buchst, a 
und c der Beginn der Antragsfristen vor 
dem 1. Januar 1957 liegt und in den Fäl- 
len des § 8 Abs. 3 Buchst, b der Vertrag 
fristgemäß im Jahre 1957 abläuft.“ 


3. In § 14 wird Satz 3 wie folgt geändert: 

„Wenn nicht his^dahin der Pächter einen 
Antrag nach Satz 1 stellt oder der Ver- 
pächter den Vertrag kündigt oder die 
Vertragsteile eine Vereinbarung über ein 
kalendermäßig bestimmtes Ende der Pacht 
treffen, so kann der Pachtvertrag erst für 
das Ende des im Jahre 1959 endenden 
Pachtjahrcs mit einjähriger Frist gekün- 
digt werden. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überlei tungsgeseczes vom 

4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 9. Juli 1954 


Ollenhauer und Fraktion 
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